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femberg, Donuerstag, den 29 Janugr 1925

27 Sabrg

Nutzholzvessteigernug.

Dienstag, den 3. Februar, vormittags 10 Uhe
follen im Stedtfocft Oppin

200 fieferne Ban- . Brettjiamme

(Rahihieb)
pecfietgert werden.
SGammelort: Forfthons.
RKemberg, demn 27 Suluar 1925.
18] v Maaiftrat.

Emmes?gwcrinsulu der Proving Sadjen.
Feuerjoictitsbeitrige fiir das Jahr 1925.
Die Beitragdaudidretben werben dew BVerfidherungInehmern
in bem nddften Tagem jugeftellt wecden. Jufolge bed giln-
ftigen ©dyadbenverlanfs tm Jabre 1924 ift ouf bie Feuervir-
fiherungdbeitcdge fite Dsd8 Jahz 1925 sllgemein ein
Beitragsnadlaf von 25 % gewdhrt worden. Die unter
Beritdfihtigung diejed Nadylaffes filc 1925 audgejdyriebenes
Berfidhernngstetirdge fiad tamerhald eined Monatd mach Ju-
flelung bed Beifragsaudidjreibens an bie Hiefige @euefttue (,n

* Bet bem am Somnfag iw Prepid Hattgehobten Stibdte.
wettlamp? fosnte die biefige Mannfdafi mit 24 Puatten BVor-
peung bem Rompf gewinmen. €3 wurden folgende Punti-
johlen ecreidht:

Pfecd: Prehidh 153 Pit. RKemberg 162 PEt

Barren: " 183, % 193 .,

Red: HET A90%0 SRRt

Feeitibumg: 180 oo LSS

Peepic) 686 Pit. Kemberg 710 Pit.
Die 6 beften Eimelfieger waren:
1. Gurt Sudly

132 Puniten,

2. Jobhn, Prepid 130 oo

3. Willt. Raliic R

4. Qobie, Brepich e

5. Retnbold Strafow » 120 ,

6. Hons Lubdley 119
U3 8. Willi Sdade mit 113 %untten, i & ‘)J?ag Sdyiige mit
98 Pimiten,

Yobirifdh

beu. @3 find wei junge Lente, eim bon 28 Jafhrew, namend
Toll, etn Pidlzer, usd ein 20 Jahre alter jumger Menid)
namend Seidel aud Berlin. €3 wurden allerhozd wertonlle
Sadjer, wie Tuche, Ltdre ufro. aus fitllftehenden Gitermagen
geftoflen. Die Diebe fonnten vor furzem auf Bafhuhof Wolterss
borf mit einer Diebedbente fefigenommen, und bdem Amtds
gericdht Qudemmalde gugefiihet werdem, ofwe daf e ithuen ges
lang, fich suc Webr 3a fepen. Die Diebe waven fiark bewaffaet
und biitten bei ucbermid)ung ohme weil:red von ber Scdhufe
woffe Gebraud) gemadt. Durch Jeugemversehmumy wurde
feftgeftellt, baf3 e3 fhmere Becbrecher find. So iollem fie u. a.
and) tu ROin etn Anto geftohlen Haben. Aud) ein Kafjencand
im Sitben Dentichlondd wird ihuen jugeidyrieben, wobet eim
Raffenbote angeidoffen wirde.

Oalle. (Qomdrat o D. Adbolf Thiele 1.) Der frithere
foglaldemotratifhe ReidstagBabgeordmete fitr Jeils, Lamdrat
a. D, Redattenr Adolf Thiele ift eimer heftigen Lumgenents
situbung erlegen. I3 ehemaliger Realihullehrer gab er,
nadoem ec vom Siberalidmmns zuc Solalbemofvatie ibers

* 3n einer Heinen D ift eime Qdt-
anlage gefdyaffen worben. “Waften ftehen, Drdbte Diingen,
Unjpliifie find fectlg geftellt, nmuc der Tramsformator fehit.
Grecgtiched Drdmgen von feiten ber Drididyulzen bet der
Quefecungsfivma Bilft auc fowelt, baf eime Poftfacte eingeht.
Ropiidit it e feine Getreuen u einer Sipumg, um

30blen; mad; Wblanf odlefer Frift with ang: mea
tofteupflidytige Ubholung geminjdt wicd. &bur?:'gm
Sojtetitsmigliedecn farn die Hebeficlle auf WUutvag Job-
lumgBerleidyierung augeftehen

Stemberg, dea 27. Jamuar 1925.
19] Der Blagifteai.
Jattolge hoberer Wewertung vec Vetbiitgung und Deputate

fiud vom 1. Jammar 1925 ab im ollgemeinen hdhere

Iuvalidenmarien

38 bermenden.

Die Wodenbeitrdge find am den WUnfdlag~
tafeln e:fidhtlidy.

Remberg den 26, Jamuar 1925.
20] Die Poligeiverwaltung.

Uus ey Hemal

T HEWGe
Femberyg, bex 28, Jamuor.

* Stidte Feuerfostetdt der Proving Sadijen. HAuf ble
in Der hentigen Vnudgabe enthaliene Befanntmaduug ded Magt-
fteats, Detveffend bie Feuerfopttitsbeitedge fitc bas Jahr 1925,
wit belonderd aufmerffom gemadyt.

* @3 wid wodmal8 bdaraaf Dimgewiefer, daff uad) § 55
ber Durcdfihrungsbefimmungen iiber ben Stewerabzug vom
Hcoettdlohe tm Falle der Verwendumy von Stemecmarlen. im
falenderjohe 1924 bie Stemerfarten und die Cinlagebogem,
bie im Salesderjohe 1924 jum Ginilebsn und Eatmerten vou
Gtenermarfen vermwendet wocden fimd, 613 Eabe Jamuar 1925
on b3 Fimamzamt eimgeliefert werdem. mitfjen.

* Aufruf der Billionen-Warl- Koten. Wi wic hocen,
foll ber ufruf bed oo: dem 11. Oftober vorigen Jafres
audgegebemen Papiergeldes Erde Jauvar oder Anfang Februar
erfolgen. Die Umbanfdivift ift nod) mdt befttmmt, dodh
mitflen mad) bem WMilwjgelep die alten Billionenidheine nody
brei Momate macy dem Hufouf old gefehlie Bablumgdumitiel
gelten.

* Die Rotlauf Jmpfung der Sdveine. Gewient dec
Rotlauf der Sdweine m einer Ortfdhaft eime grifere Aus-
dehuung, fo fasm, wie der Umtlide P enfiiche S,Buﬁebnnﬁ

dem Jmbolt su verlefen. Jubalt der Rarte: Gefangbudylied
Ne. 10 BVees 5.

Diiben. Am Somnnabend im der adhten Abemdftunde eco
tonte Feueraclarm: e5 bramnte bie Sdiffmithle. Dad etwa
156 Meter lamge Mitliereigebiiube om dex Mulde, ein Fad-
mwertbay, wucbe in farzer Zeit mit Jnhalt und Ciavidtungen
ein Raub der Flammen. Der angeftreaglen Tatigleit dec
Freiwilligen Feuerwehr gelawg €3, die anfiohenten Stallungsn
umd bas Bobmhous zu [diken Dag Feuer, weldes anf
bem Boben custam, ift vorldslih angdegt. Die behdcdlich:m
Bernehmungen in diefer Sadye geitigten dad Ergebnis, dof
ber Befiper Bivfe umbd feine Chefron vom Umidgeridt umter
dem Berdadgte bder Bromdftiftung verhaftet and ing Unter-
fudusgdgefivgnid mad) Gilemburg gebradht wordem find. —
Bivle fdeint fih in Geldnot befumben zu Hobem; er Batte
bie MMithle vor cimiger Beit verfouft uad aund) eine Anzahlung
echalter, De: {dor mit im DHoufe wohrende Riufer lomnte
aber nidt Befip ergreifen, werl geriditliche Anflafjumg und
vertragdmipBige Refizablung nod audftanden,

Bitterfeld, 26 Jon. Die Keeidbant zu Bitterfeld will
im Eimoernehmen mit der Rebrecidhaft bdie @Inﬂlbtung ber
Sduljpartaffen zu Oftern in dle Bege leiten &3 ift exfren-
lids, daB die Lefhrec fi) opferfrendig ta dem Dienft ber guien
Sadje ftellin und mit ben Eitern Hand in Houd gehen wolles,
um dle fittlige GCrftarfung der Jugemd amjujtceben umd in
thmen wieder dem Vegriff von Beld und Beldedwert ju weden
und fie guc wictidafilihen Borforge su erjichen. €3 gelanmgt
508 vereirfachte Marfemipftem, berteetem durd) die demtiche
Bentrale fitv Jugendiparwefen in Efjen, Otmarfic. 26, juc Cix-
fiihrurg.  Hud ben hoheren Schulen gebt man jet allge-
mein Dagu fiber, Sparetaridyiungen zu treffew, um den Eltecn
@elegenbeit ju geben durd) wodentlidhe geringe Eimzahlungen
tite Dte ipdtere Weiterbilbung d:3 Kimded eime Snmme amzu-

war, feiwe Seheftelle tn Wurgen onf wuwrd wurde
Redottenr des biefigen foztalbemotratijfen Ocgans. WUl
Stabdtverocbneter und ald Jourmalift geriet ev mit feinen mehr
nad) linf3 flemernden Pacteigemofien immer mehr in Kampf,
ber fih mad) der Hevolutiom umd ald ec Saubdrat gewordem
war, wod) verfdhrite. Seime lommunifttiGen SKreidtagémit-
glieger veileideten ihm bad mt, nud ec lef fid) penfiontecen.

Sdmilln, 24. Jom. Jn ©hmblln wid den Bldttern
jufolge gur Feler Ded Jubiliuma bed 600jifrigen Beftehend
ber Stadt geritftet. Da bie MMittel der Stadt micht eclauben,
b03 Feft tn whdiger BWelfe auszufitheen, wurde bie Bilbung
e'ned Ansfdufjed aud der Eimwohuerichaft vorgeidlagen. Dad
Gritndangsjohe it #od) gemam feftuftellen: e3 liegt im Det
Beit bom 1324 big 1329. N3 frfihefter Termin fitc die
Feter fommt dad Jahr 1926 in Betradht.

Sena, 26. Jan. (€ fdjredliidhes " Famiftembraum) “Ju—
etmem ecichittternden Anftritt tam 3 am Bitliden Saale-llfec
in ber Nibe de3 Rumiger Wehres. Der 48 Jahre alte flellens
lofe Optiterwertmeifter Paul Gerber aud Jema-Oft lodte mad
einem Gpaglergang tw bec Fluc Kuaih feine Frow und feine
beiden ©Bhme tm Alter vom 14 umd 7 Johren am dad Wfer
bes Finfies, madste fie auf eime tiefe Stellz aufmertiam und
ftieh dte Nidytsahaenden ploslic alle 3 tng MWafjer, worauf er
felbft nadyipramg LWibhremd e3 bem 14lébnlg¢n Rnubm, ber
ein guter Sdwi ift, nady
gelang, feime Mutter usb feinen Brubec n vetten, mad iy
felbft in Sidgerheit au brimgen, ging dec Bater alsbald unter;
fetne Qeiche founte modh nidyt ge'unden wechen. Gecber fammt
vow Dier, war vor Dem -Relege fitnf Jabre lang tn Peterd-
burg bejddftigt, wo ev audy feime Frau, eime Rufjtn, fenmen
lecute.  Nad) Rriegdousbruc) wucde ev snad) Stbivien inter-
miect. A3 er freigelaffen wirde, ging er mit feimer Familie
nod) Schweden, wo er bier Jabre lang feinemt Gewerbe nady~
ging. Dued) die Aufldiumg ded [dhmedijhen Merfed verlor
er fetse Stellumg und febrte wad) ber Heimat juchd. Seime
Bemiihuagen, i in Deatjhlond oder tn Rofland etue neme
Gxiftens 3u griinden, waren ofme Griolg. Jafolgedefjen macbe
Gerber [dymermiitig.  Wictichaftitd ucbrdngt und foffaungs-
luB elater iffen Butunft entg B fafite dec bes

iembater bew ifelten Gatichlug, mit

te Fa

legen.  Bet dem Gentigem jdmiertgen Wictidaftsverhiltnifj:n
1ft €8 u begritfen bof Derartige Giaridtumgen allgemein ge-
teoffens werden umbd bie Qehrecidiaft tm Juterefje der Bolfs-
wobfahet diefe WMehracbeit auf fih nimmt. Dec Doani umd
ote Anertemnnng der Elternjdjoft wicd iguen fidec fein.
Deffau, 22. Jon. Die Mofiglaner Heide olite in Gefahe
feim, fo jdyried ele Deffauer Jeituag. Die Hersoglidhe Fook-

einer  Berfitgung ded Londwictidhafts mintfier:

Qandrat, {n Stadtt-eifen dle Detpolizeibehdrde, nad wnbd»ung
bed beamteten Thevarated die tiecdrstiiche Jmpfung dev Schwet-
nebeftinve der Ortfdiaft gamy ober teilweife anorbaem.

* Die deutjde Landiwirtidaft leidet weiter unter dem
fhweven Stenecdrude. Die Gefohr ritdt tmmer mdber heran,
baf felbft die beften Betriebe zur eriemfiven Betriehsdform
itbergeben. Dadurd) witcve ein: SiderfteNlung der Eendhrung
bed Deutichen Bolted nicht mehs gegeben jem. Deshalb ere
hebt bdie gomze Deutihe Lamdwictidaft im Jnteveffe des beut-
jhen Bolfed den Ruf noc) eimer gefumden, Mavew uad zlelbe-
wufiten Wirtidoftspolittt, — Die Arbeiten in der Lambivirt-

Itung Dot fic entjxloffen, ungefiihr 800 Morgem fdlagen

s laffen. tergu jdreibt bdie erzoglich-amhualttiche Forftoer.

waltnag, bop die in Frage Lommenden Rieferm 110 big 130

Jobre olt find umd fomit geidhlager werden miiffen, da fie
1omft der Bermihiung anheimialen

Gothen, 26. Jon. Gt emgerec Juf aller

(AT A

reinen 9lnq¢[;a:ﬁ,;en fretwillly  oud bem Seben M {deides.
Fite den Ungliidliden Hat alle Not ein Cabe; feine Familie
fteht mum abec obue jedem Halt vor elmem Nichts.

Berliner Produltenyertehr.

Amtlid) feftgefete Preife an der Produlten-Birie su Berlin, fiix
@etreide und &cl]naun pro 1000 kg, fonjt fitv 100 kg. Beslin,
27. Januar. (In Goldmarf der Goldanleihe oder in !Remetmmzf)

Weigen, martifder 264—270, pommerjcher —
Roggen, mdrk. 261—267, pomm. — weftpr. —

Berfte, Sommergerfte 280—3810, i}u!tc:qerﬂe 230—252.

Dafer, mdrkijer 194—203, pomm. 184—192, weftpr. 184—195.

ElRmﬁ Ioto Berlin waggonfrei Hamburg 225—227.

ben Winuergefang pflegenden Bireinigungen Ashaltd und der
Proving Sachien 1t m elwer in der ,Weintraube” Hier abgehal-
tenen Befpredhung von Delegieclen der brei tm wejentlichen
in Feage lommenden WBerbiinde amgebohnt. €3 Iwaren ver-
teeten die Proviugial-Liedertafel (600 Stimmen), der Anhal
tifhe Singerbund (700 Stimmen) und ber Singecbund An
ter Saale (aOOO Stimmen). Eem %o:id;lage fm Jnterefje

pro 100 kg fret Berlin brutto infl. Gad 35,75 big
388,75 (! femite Marten iiber Notiz bezablt).

!Rogqemm‘l)[ pro 100 kg frei Berlin bruttu infl. Sad 35,50
bi8 88,50.

ﬂchgcnf[m frei Belin 17,40.

i}tvgqcnllelc frei Berlin 17,30»—17,50,

Raps 4

Lem[uat 410 420.

Grbfen !hft 20—35. QL Speifeerbfen 21—23.

Fu 20,00—22,00.

fcbaft beldgrimien fidh gtgmmmng Doaptiddid onf Dilmgung
und Ruitivterung. Die gen Suaftditngerbeftel
folle jebt gemacht werbes.

* ,MBadit dad RKorm im Januar, wird ed auf dem
Macfte var” — loutet ein olted Banernjpridhwoct. Die
fritheften Roggemjoaten find fdon Homdlamg gewadbfen, jehen
aber infoige ded Diten Stamded [dhom gamy geld aud.  Die-
jemigen Lumbwicte migen wobl rvecht behaliem, welde bie
©aatyeit filr das Wintecgetreide auf die Miite bed Otobers
betlegen.

* Wie wic ecfabres, veranftaltet der Biefige RKamioveis
Minnergefongvevein am 14. Micy jein albelievtes Komgert.
Die Borbereitungen Hiergn find tidtig tm Gamge.

der tin irlen on Die
Stelle bc§ lnélmige Nebene unb @suenetnunbu trefen 3u
loffem, wucbe von allen Deleglerten jugeftimmt. Dea Octé
grupper wurde empjohlen, eimen Gegenieitigleitdvectehr auf-
jumehmen.  Dadurd) foll der Grumd um Wittelbeutiden
Siingerbunbe gelegt werdem, dev bonm alle Shugervereinigurgen
b:3 Beyirld umfaft.

Jiitervog. (Cifenbahudiebe fefigemommen) Die vlelge
fudten Gijenbabhudiede, weldje feit Momaten bie Babhabife
Qittecbog umd Ludtemwalde, und dbie lutmllge ;m..d;en Sme:-
bog und Berlin Heimfudyten, find dbucd) bie & hrpolizei in

Leipgiger Biehmarit,

26. 1. Aujtrieh: Rinder 628, Ocdfen 137, Bullen 157, Ralben 95,
Rithe 241, Rilber 424, Sdhafe 4a] G(bmem 2731, gu[ummenflaiﬂ
Direft von y[cx[d)cm pugefiibet: ﬂ‘tmbu 21, mnm 12, Sdafe 151,
Gdjweine 174, Preife fiie 50 Kilogr. Lcheanemld)t\m \En[b,
mart): Ocdfen 1.: 50—53, 2.: 40—49, 3.1 28—39, 4.: 2
‘Bu[{cn 1 2.2
(Ralben) 1.: 50~53 2.1 48
i8 27. Ralber 1.: — , 2:

44, Cdpme : 4247, 2.1 33—41, 3.
bi3 70, 70—72, 3.: 63—67, 4.: .)9~—- : 68—

Qe[d;uftégang Teht[anqmm, Rinder, Kalber, rljaye, Sdyweine 8.
Rinder 176, bavon Dd;[eu 57, Rﬁl;: 87, Kalber 22,

@l{)mzu\: ds

Gemeinfdaft der Lamdjdgerei Lucemwalde feftgenommen wor-

ed)u}e 156, G.d;meme 400, Bullen 10




 afaad
Dolnifdhe Hoffnungen.

Momente aus der Helfingfors - Konfereny.

Stonferengen und fein Sndel Die in Helfingfors veveinte
tonfereng der Aufenminifter von Finnland, Cjtlund, Letts

b und Polen hat nad) befanntem Parifer Mufter aud)
offiziellen und einen offiziofen Teil — wobei, wie
Dber offizivie der widtigeve su fein pflegt. Offiziell
fi) mur mit dem im Dejember von einer Crpertens
ont ausgearbeiteten Cntwurf ju einer Gdyiedss
geriditsfonvention, fowie mit wictidaftliden und
publ fden Fragen befdyiftigen. Tatjadylidy aber Hat fie
n einen politifden Hintergrund, als bder
e WMinifter Hofft, unter dem Cindrud des Revaler
nmuniftenputides eine filr Polen o giinjtige
immung vorzufinden, daf fid) die baltijden Staaten bis
einem gewiffen Grade, ‘wenigftens in Bilferbundfragen,
jeiner aufenpolitifdhen Fiihrung anvertvauen.

Jufolge der Nihe Ruflands Haben die vier Staaten
ollerdings gemeinfame Jnteveffen. Jebod) evgeben fid)y Bers
enfeiten durd) die Geftaltung der Ojtgrenzen unbd den
ad der inneven Konfolidierung, fo daf fid) weder Finns
land binden will, nod) Polen fiir gebunden erfliren
fann.  Gang Ddeutlid) fonjtatiert 1:an ein Gdwanien der
baltijdien Gtaaten gwifdhen diefen beiden Anziehungspuntten.
ideeller Hinfidit nad) Finnland gezogen, wegen der migs

bdiplomatijden Fiirfprade nad) War{dau gedringt und
od) burd) die Gtammesverwandtidaft mit Sitauen abs
It, auf deflen Gegenfa zu Polen audy der Nordoften
Stitdficdht nehmen muf.

Diefe Jntereflen Idnnen aber nidt fo obhne weiteres
perwiv(iht werden. Belanutlih bHat Letfland mit

land einen idig: trag abgefdilofjen und it
, eine 3ollunion awijden beiden Glaaten zum
(uf 3u bringen. Polen aber erhedt Unjpriide auf
am linfen Diinaufer gelegenen Kreife, weshald Lettland
I) ¢ vorfiditig gu Werle geht. Man it deswegen durauf bes
adt, B territeriale Fragen nidt unter bdie
Sdjiedsgeridhistonvention follen, — Da geigt n?,-m gang
Har eine Uehnlidleit mit der Parifer i:m; N : die
beitle Grage ber interallilerten Berjduldung, odbwohl bie
brennendfte war, wurde ven der Tagesordnung gefiriden. —
Aud Cftland hat allerlet ,perfdnliche” Rilffidien gu bes
adyten. Der Aufenminifter it franfophil und neigt ju Ber-
en tm Rahmen eines allgemeinen Béllechundpalies, muf
aber die geographifdhe Lage {eines Landes in Redmung ziehen.
©s verfautet, daf der polnifde Bertreter einen tdyeid
i fid) fiihet, der DHinfidhtlid) der Giderung des Friedens
D der Abriiftungsfrage fowie der Bi[ferbundpolitit ein ge-
ames Handeln vorficht, um auf diefe Art die baltijden
nmen file einen polnijden Gif hw Bolferbund gu er-

~Pugeta Warczamiia” fieht in den Creigniffen
D einen Anlaf, daf fidy die Konfeveny in einer informas
den Befpredyung mit dem BVerhilinis jumn gemeinfamen
n Rufland befaft, da bie Sufammenarbeit Somjets
und der Dritten JIniernationale den Fricben einer
e von Gtaaten gefihrde und die Anbahnung novmaler
ngen mit Rufland im Wege fei. Deshald verqleidit
eres Blatt, der ,Naprzod”, die Ruﬁxfu:ng mit der
¢ des bulgavifden Minifterprifidenten nad Bulare|t und
ad.  Gollte eine Beftatigung der beftehenden Jerftin-
inung eintreten, meint ber polnijde Rurier, fo fei dieje
nidit als Gpifie gegen einen fremden Gtoat aufjufafien. Die
Yufrequng der Gowjetpreffe fomme lediglih vom jdledrten
Gewiffen. Die baltijdien Fragen feien fozufagen eine Shala,
pon Der man die Gdwantungen bes polnijden Cinfluffes
in der Welt ablefen fonne.
ie finnlindijde Preffe wat dem polnifden Abs
geordueten, auf Ifeinen Fall dber eine politifcbe Cntente ju
verhondeln. Jn Unbetvadt der bevorjftehenden Prifidenten«
wahl Halt man@jebe Gtellungnohme Finnlonds Hierbei filr
unangebradt. Cin Suriidgreifen auf das Warjdauer Ab-
fommen von 1922 witd abgelehnt, wogegen man fehr fiic das
Peiterbeftehen des {Tandinavijden RKRontvaltes ift.

Gs unterliegt feinem Juweifel, daf die Abmadiungen, die
in Selfingfors getroffen werden, audy filr Qeutidhland
oon Bedeutung find. Uns fann es weder in wirtidaftlider

in politifder Hinfidt gleidgiiltig fein, welder diefer be-
gten Staaten Ginfluf auf unjer Memelgebiet erhilt. Dap
¢ von Polen nidts Guies ju erwarten hadben, wiffen wiv
| gur Geniige.

®

»Oer aife Frig”.

Gdjon die Zatfacdie, daf Preufens guifter Kdnig mit
tem Namen ,Der Alte Frik“ belegt wurde, bemeift, wie
b mlid) diefer Herrider geworden ift. Und die unends
1 Anctdoten, die fih um ihn qebilbet Haben, legen
filv ab, wie tief bas Bild diejes Knigs in feinen
in bie Geele des gangen Bolles
1 Gituationen in diefen An
n Berhiltniffe, bie fie darftellen, zeigen, wie der
um alles titmmerte, Gr mwar der Diener feines
m wahften Ginne; fei es Rrieq oder Frieden, immor
ibn der Gedante, Preufen grof, midtig und unab-
g gu maden. Als er fid) im Giebenjihrigen SKriege
gegen Oefterreids Ueberqriffe welute, ernfete er die
nderung und evward den Nefpelt der andern Gtaaten.
was das Land wibhrend des Krieges verloren hatte, gab

er ihm burd) fluge Regievungspolitit mehrfad) ju CGr
erfannte im Often frudytbares Gebiet fiiv die Landw: fdaft

b {deute feine Roften, Warthe., Ober- und egedbrud)
julegen, Wohl hatte der Xbnig die Sparjamleit feines
everbf, bod) atfefe fie nie in Geiz aus; er gab gern,
wo es nbtig war, wenn ihm aud) nadygelagt wicd, er habe
uf bdie Untwort, baf Geridisreferendare fein Gebalt be-
1, gefagt: 90, folde jungen Seute muf man mehr an-
nl“ Anderfeits wieder beweift die Art, wie ev den Dant
eiffenberger Biivger, denen er gum Wiederaufdau der
annten Gebiude eine grifere Summe umandte, ab-
, Das Gegenteil. ,Shr hadt mir nidyts zu danfen; denn
1 id) ba.”
Hanbdel und Gewerbe ljnrglc er durd) die Crbauung
vaflenn und Chauffeen, durd) die Cr iterung
»‘nctbe,'butd; ben YUusbau der Sdjubzoligefese
urdy die Crridyung einer preufiijden Banf und bder

a
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' Geehandlung.

Unermitdlid), raftlos ti
feines Bolfes, das {piegelt
er
G

als Serrider und Diener
! in feinen Worten wider, als
1t gegen &murggn feine tobmiiden ®ifte von einem

{ »Deine Hereen, es ift gleid) 4 Upr. Gie
e geberr, und id) werbe mein Tagewer? be-
Cdonung fannte dev Alte Frif nidt; oL

| ®diarie Hugriffe gegen Derviot und Hepe gegen

Deuifchiand in der frangsiifden Kammer,

Der elfiifiijde Abgeordnete Obertird griff in der
frangdfifden Kammer unter beftindigem Beifall der Oppo-
jition in einer ungewdhnlidy id 1 Weife das Kabinett
Herriot an. Jn den Mittelpunit jeiner BVetvadtungen ftellte
et Die Rubhrbefebung und bdas Giderungs-
problem. Cs fam zu peinliden Swijdenfillen. Fiiv die
Rubrbefesung gab Oberficd) folgende neuartige Begriindung:
,Bemn wiv die Rubr befeht haben, {o gefdah das, weil
Deutidland fidh gegen die Veftimmungen des BVertrages ver-
[tieB, befonders joweit fie fid) auf die zollfreie Ausfubr elfaf-
i her Crzeugniffe begogen. Nidts Hat Deutfdhland
crer Genugtuung exfiillt. als feine in Sondon wieder-
evlangte Wirt{daftsfreiheit. (Lebh. BVeifall auf der Redyten,)
Und das Crgebuis? Daf jeht ein Jollfrieq ausbredien wird,
Deut{dhland Lot darunter zu leiden, wir aber and Die
LRommerzialifierung der teutffen Schuld’ und die ,Bers
wirtlidhungspolitit”, von der Herriot gefpradien Hot, haben
Fu cinem Gebifdiag gefiitbre. Dafiir {ind die Shwierigleiten
unferer Berhandlungen mit Deut{dhland bder Defte Beweis.
(8ebh. Veifall auf der Redjten,) Wie wird fid) die Jufunft
qeftalten?  Lobnt es fid) wivklid), die Politik der vergangenen
Stegierung fo fefir ju verurteilen, wenn fie das neue Kabinett
Serriot nad) fed)s Vonaten wieder aufnehmen mufite, indem
es die BVerlingerung der BVefebung Kolns befhlof? Wenn
Deutidland nidt abgeriiftet hat, fo gibt man der Rubr-
befesung die Schuld. Werden wir die Kontrollmafnahmen
endlid) aufredyterhalten? Deutidland wird uns bald frei
Beraus erfldren: ,3¢) habe es fatt.” Und in einigen Monaten
with es feine Q[riegsrilftungen beendet Haben,

Gin Riffungsiahrebuch des Boiferbunbdes.
- Der Bolerbund hat dings ein RNitftungsjahrbud
verBffentlidf. Aus diefem ergibt fid), daf surzeit nidt
wenigerals 6% Millionen Mann unter Waf-
fen fteben. Da bie meiften Miinner die Wehupflidt befafen,
fei nod) eine viel grifiere Anzahl jederzeit mobdilifierhar. Die
Gdladtflotte ber Melt verfiige ither ein Perjonal pon 454 191
Cs qedbe 84 Cdladifdiffe und Shladttveuzer, 167
grofie und Fleine Rreuger, 1094 Torpedobootserftover und
400 Unterfeeboote. 4000 Flugzeuge und Luft{diffe ftinden
fiir Wombenangriffe und Luftlriege sur Verfiigung. Gu diefer
Bufammenftellung bemertt ein englifdhes Blatt, die Aufredyt-
ethaltung eines bebeutenden Teiles diefer Weltflotte fowie
bdie Luftriiftungen wurden mit der Behauptung begriindet, daf
Deutigland nod) eine Gefahr darftelle. ,Es ift Desholb we-
fentlid,” {o {dhreibt bas Blatt weiter, ,mwenn man fid) vor
ugen Lilt, daf in D 5 nady dem Gri trag
Nehrpilicdd aufaefoden ift, Das Heer enf 100 000 Mann
Befdheduft wurke und die Floite nur aus {ehs CHladd{diffen,
fedjs leichten Qreugern, zwdlf Sorpedobsotszerftirern, jwilf
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Beginn der Kouniereng der dfferveichifchen
RNedyioigeFaaten.
Die von der Meparationsfommiifion nad) Wien ein-
berufene Konfereny der bfterveidhifden Nadyfolgeftanten Hat
id) in ihrer erfen Gifung mit der Fefiftellung der
uote befafit, Die auf die eingelnen Nad-
folgeftaaten bei der Cinldfung der Bor-
friegsmwerte entfallen {oll. SHierbei wird vor
allem das Grgebnis der in den ver{diedenen Nadyfolgeftaaten
vorgenonmenen Abftempelung der einzelnen Rententitel ges
priift werben. Nad) Feftlequng des Verteilungsidliiffels fteht
{ Der Aufnabhme eines Jinjendbienjtes dev ge-
jamten dfterreidifden Boriviegsfdulden
fein Sindernis mehr entgegen. Die Arbeiten
der Konfereny diivfien erft Cnbde ber nidften Wode zum
Ab{dluf fommen.

Die Barnisf:—slé;s}z;?er- Affdre.

Der Unterfudungsausidyuf des Breufifdien Landlags aur
Nadpriifung der von der Preufiifhen Gtaatsbant (Seehandlung)
gewdhrien RKredite (Barmat. und Kutisfer-Affdre) trat am Sonns
abend au feiner ecften Sijung pufammen. WMinifterialvat von
Gdhent vom Preufifden Finanyminifterium gab aunddft cinen
aligemeinen  Ueberblid Dariiber. Jm Falle Barmat hat die
; Gtaatsbant Rredite an fieben Unternehmungen Barmats ge
{ ben, die eine Hihe von etwa 14 Millionen Viar! erreidyten.

hidyften Reeditgejdifte wurden mit der ?lnﬁgimn-@c{:llld)afg eb
[ 1 U bant

"wollte es nidht befjer haben als feine Avmee. Als mon ihm
einft vorfdilug, bei bofem Wetter einen Wagen zu benufen,
mwar {eine Andwort: ,Wenn id) fahre, fo filet die gange
Armee!” Wenn im Potsdamer Gtadijdhiof das wiederhera
geftellite Peit Friedridys des Grofien gegeigt wird, o entfpridh
tas nidt den Tatjadjen. DBoltaive felbft evaahit voller
Gtaunen, hinter dem Shrant des Kionigs habe jein Feldbett
geftanden, bdas fiiv ben Ribnig jeden Abenbd aufgejdlagen
wurde, Weiter beleudyten eine Unmenge Pleiner Crzahluns
gen immer wieder das B is zu feinen Goldaten und
Untertanen. - Cr, bor ® fes und der Bater feiner
Untertanen. Mande fi rtige Antwort hat er
| Bingenommen als Beweis de ens, bas das Bolt ihm

NS,
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{irebt die Streditgefdifte mit den Barmats abjubrethen. Trofe
demt  gab die Gtaatsbant nodmals ihre Juitimmung au einem
Sredit von 200000 M., der durdy irgendweldye Umftinde bis auf
2 Millionen geftiegen ift. (Bewegung.) Als Giderbheit fiir die
Barmat=-Rredite dienten Wedhfel der Kongernfirmen, und wvor
allem aud) der Holldndifden migima-Gefellidaft, fiber
deren endgiiltigen Wert nod) nidhts aefagt werden fann, zumal
nod) andere Gtellen erhebliche Forderungen an die Barmats
Haben, beifpielsweife die Deutihe Girozentrale,

Bum Gall Midael erflirte der Neferent, fich nidht ause
fiibrlidy dufern gu fonnen, denn das Bankgeheimnis miifje hier
gewahrt werden. Der Ausidhuf wandte fih dann im eingelnen
em Falle RQutisfer gu. Cin BVertreter des iniftes
riums ertldct, daf die Gefdhiftso dung mit dem Banhaufe
von Gtein im Oftober 1923 angef: worden fei. Auf Ddie
Frage des Borfigenden, ob bdie Gefdhdfte auf ung gemadht
worden feten, oder ob es fid) dabet aud) um Borfdhiiffe gehandelt
habe, betont der Regierungsvertreter, daf %orfd)iiﬁc damals
nidht gewdhrt wurden. Die Dedung habe beftanden zunidit in
1500000 M. bdrfenftindiger Wertpapicre und einer Briefhypos
thefendedung von 500000 M. Als fidh im Januar die Schuld
verqrifiert Hatte, fet aud) die Wedjeldedung erhoht worden.
Gpiter fei das Hanauer Lager in die Affive hineingefommen,

Gegen die TWeiferbefehung der Rolner Jone.

Auf Veranlaffung des Bunbdes der Rbeinlinber fand
I Weimar eine gewaltige Proteftverfammiung gegen bdie
Nidtrdumung der Kilner Sone ftatt. An ihr nahmen die
Gpiben der thiivingijden Behorden teil. €s wurde eine Cnt-
{dliefung angenonmen, in der gegen die durd) den Bejdhluf
Der Botfdafterfonferens fanttionierte weiteve Befehung der
Rblner Jone |diivfiter Proteft erhoben wird. Die Reidhs-
vegierung wicd aufgefordert, mit allen zuldffigen Mitteln
fiir eine baldige Befreiung der Rheinlande ju wirten. Die
Gntidliefung wurde an den Reidsianler, den Reidstag und
an die Oberprifidenten der Provingen im Rheinland gefandt,

300000 Franfen Cuffchadigung an Frau

Dr. Helfferich.

Nad) einer Meldung der ,Bafeler Nat.-Jtg. ift swifden
ben fdweizerijhen Bunbesbahnen wund bder Witwe bdes
frilberen Steatsminifters Dr. Selfferid) fiber die Cnt{diidi-
gungsanipriide infolge bdes Todes Dr. Pelfferichs bei dem
Cifenbahnunglii¢ von Bellingona (Sdweiz) etne Ciniqung
guftandegeformmen. ~ Die Bundesbahnen zahlen an Frau
Dr. $elfferid) nidyt eine jihrliche Penfion, fondern eine eina
malice Cntidadigung von 800 000 FGranten.

Inland und Auslond.

© Gine Beihilfe fir bie Laudwirte der Preving Sadfers
Der_Provingialausiduf der Proving SCadyjen bejdlof, an«
gefihts ber grofien Unwetterjdiden in der Proving Cadyen
den Landwirken abermals eine Beibilfe von 1 Million Mart
%ut Berfitgung zu fellen. Auferdem foll den gefdhidigten

andwirten, welde einen Kredit von offentliden Raffen zu
6 Progent erhalten haben, nur 1 Prozent angeredynet werden,
g_‘B}Dw}t will bie Proving tragen und 3 Progent iibernehmen

ie Kreife.

Forrel i

f difd-dentfde Fi dlungen. Der Pri-
bent et dfterreidifden Nationalbant, Minifter a. D. Ridard
Reifdy, begibt i) am Montag nad) Berlin, wn dort mit dem
Prijidenten der Deutidhen Reidsbant Dr. Sdadyt Berhand-
lungen zu fiihren.

Befudie des polntfdhen Gefandien in Moston. Der pol-
lﬂ'fd)e Gefandte in Mostau, Ketrsyniti, hat Natow(f, Lit.
winoff, Ropp und Glovinft befudyt und mit ihnen iiber die
polntfd-ruffifden Beziehungen gefproden.

Ridlehr des Agenten fiir Reparationszahlungen. Der
gurgeit in Paris weilende Generalagent fiir MRepaartionss
&01)!‘1'3199", ©. P. Gilbert, Tehrt Montag vormittag nad) Berlin
gurild.

Cuglifthes Rapital in Gglnuh. Die eftlindifdie Gefandt
{daft in vis feilt mit, Daf ein Mitglied des Dritijdhen
Parlaments mit der eftlindijden Regievung iiber die Unters
bringung von britijdlem Rapital verhanbdele. Die Verhand-
lungen {dyritten giinftig fort.

Albanien ermartet die Unterftiigung bdes BVilferbunbdes,
Der albanifdie Minifterprifident 8ogu ridete an den
Generalfetretir des Bilferbundes ein Gdweiben, um ihm
{dentte. Und BHiufig Hat er die Shlagferiigleit mit einem
Dulaten oder einer Befirderung belohut. :

Wenn wic die Ge[didte der ,hiftorifden Dtiihle” bes
tradhten, fo fritt uns davaus {ofort Griedridhs bes Grofen
Udytung vor ber Redjtfpredung und fein ausgeprigter Ge.
redytigleitsfinn entgegen. ,Ja, wenn das Kammergeridht in
Berlin nidt wivel” JIn Wirkidleit hat fid) jo die Gadye
anbers zugetvager Q@ v wollte die Miihle abirans.
en laffen,

P
Gdyloffe behaltern.

nig wollte fie gern neben feinem
¢ fid) mit dem Bauern und fagte:
«Dibge er fein vermeintlides Redt ouf dem Wege des
ytegytens ausniadjen.”  AUber vie Werfdyiebung des Samvers
balts tut jo nidts zur Gadye; das Bolf wollte wichergeben,
wie es ihn verftanden, und nidt, wie er war. Jutexefjant
find aud) die Gejdjidyten, die iiber die Gpinne evjihlen und
unbewuft Friedrids Grofe herausitellen. (\}amge weil ev
ein aufergewdhnlicher Menfd) war, Hatte er viele Feinbe,
und der Gedanfe lag nahe, daf i gb jemand verfudyt habe,

Ber war dazu ndber als
onig chd[ eine Taffe Kafao ges
bradt, die u tvinfen er im Augenblid feine Jeit hatte. Cine
Gpinne lieh fid) von der Dede herab in den Kafao, wodurd)
bem RKbnig der Genuf verleidet wurbe und ev die Tajje
feinem Hunde vorjete, der gleid) davauf ftarh, Der RKod
aber hatte fid) injwijden erhingt. Aus Dantbackeit hat
Griedrid) in feinen Potsdamer Sdliffern verfdiedentiid dos
Jleh mit ber Gpinne als Dedenvericrung benubt, was uns
hinweifen tann, daf etwas Wahres an der Anetdote fein mup.
Aus dem Leben als Goldat, als Gtaatsmann und als
Privatmann bat das Volf bdie Gituationen genommen und
mit den Biigen feines Wefens ju einem Gagenfreis um ihn
verdidytet, in dem es ihn als befonderen Menfden und als
Grifie fennzeidmet und feine Gabigleiten annerfennt., Und
wenn die Crzihlung in fe Gterbeflunde bdie Uhr im
Gterbezimmer ftehenbleiben , fo ift bas niht nur der
Beweis von der Wirllidyfeitsauffaffung bes Volfes vom
Tode, fonbern aud) der in frafjever ausgedriidte Ge-
dante, der einen Bauern beim @ a von des RKonigs
Todesnadyridht ausrufen lift: wer wird nun die
Welt vegieven?!”

+




von dem Berhrauensvotum des Parlaments RKennints zu
geben und Dder Sofjnung Ausdruct zu verleihen, daf der
Bifferbund audy weiterhin Albanien feine Unterftiibung ans
gedeiben laffen werde.

Granfreid) ecfennt die albanifde Republit an.
framgofijhe Regierung bat befdhlofjen, die Fepublit
QAbanien anjuerfennen,

Die
von

dsbahng
Briide wegen
ahrt wiedevaufaum
ber Reidysbal
ie Neidshalhndivettion Kol an-

den Umbau
ven fite die

Uus alier IVelt,

Aujgelaufen. Der Gtettiner Dampfer #Bilfung?, der
mit einer Crzladung von Rotterdam nad) Narwif unterwegs
war, ift im Veftfjord aufgelaufen. Das Sdiff befindet fid)
in einer fehr ungiinftigen Sage. Es beftebt die Gefabr, daf
es wrad wird. Die Befagung des Gdhiffes ift woblbehalten.

Die Gedentfeier um ZTode Lenins, Aus Anlaf des
Sabrestages bdes Tobdes Lenins murden im gangen Gebiet
ber Gowjetunion um 6 Uhr 20 Min. nadymittags Galutidiiije
abgegeben. Die Pojt- und Telegraphen-Agenturen jtellten fiir
10 Minuten die Avbeit ein. Die Flaggen waven halbmajt
gehift. Gang Mosfau war {dhwarz und rot deforiert. Ueberall
fanden Maffenverfammlungen mit Vortrdgen iiber Leninis-
mus und mit Riidbliden auf das ,Iabr ohne Lenin“ ftatt.
€s wurben iiber 20 Millionen Bitder und Brojdiiven itber
Senin verteilt.

Bwifdenfell in KBnigsberg am Sobestage Lenins. Am
Todestage Lenins hatte das Gowjet-Ronfulat in Konigsberg
WMittwod) halbmaft geflagat. Nadis ift die Flagge herunter-
geviffen und geftohlen worden.

Gine neue MWeizenjorte, Blavinghem, ein Wijfenidaftler
bes franzditiden Injtituts Pajteur, bradyte durdy die Kreuzung
von wildem MWeizen und gewdhnlihem Weizen eine neue
MWeizenjorte hervor, die aufievordentlid) ergiebig fein jolf und
mit Bujtimmung des Landwirtidaftsminijterinms in gang
Franfreid) eingefithrt werden wird. Gdon in biefem Tahre
joll ber neue Weizen in grofen Mengen angebaut werden.
3n einem DBortvag betonte Blaringhem, dof Frantreid) in
tiivzefter Seit der Cinfubr frembden Weizens werde entraten
tonnen (7).

Oroffiteft, 8ar, Modegejdhdfisinfaber. Die amerita-
uifdjen Bldtter melden aus New Yorl, Dug der ruifiide Grof-

fileft Boris, der fid) gum Saren von Rupland ausrtufen [ef,
mit feiner Gattin in ber 5. Uvenue sin Mobege{dift er-
Bffnen wird.

Bergrutid) in Wales, Snfolge eines Bergrutides in
Bales wurden itber 100 000 Meniden tm Rhymney-Tal von
ber Wafferverforgung abgefdnitten.

Bugeniglefjung in Buiaref. In Bulareft entgleifte der
Gdnellsug Gropmardein—Rlaufenburg—Butareft, wobei zehn
Perfonen verleht wurden.

Cdjwere delt%nemrlntaﬂnpae i Bogun. In Bodum
erfolgte aus einer bisher nod) unbefannten Urfade eine @g-
plofion {dlagender Wetter im Aufhauen eines ﬁlbgs auf
ber 615-Meter-Cohle der Sdadytaniage Pannibal 1. Die Cz-
plofion pflanjte fid) auf dem Aufhauen in dem Abteilungs-
queridjlag bis auf eine Cntfernung von 200 Meter fort. Die
Ggpiofionsflamme wucde durd) die erfte Gefteinsftaubidrante
aufgehalten. Gs verungliidten 7 Arbeiter todlid), von denen
bereits jwet geborgen werden fonnten, bte anberen 5 werben
nod) vermifit. Die Berqungs- fowie die Aufrdumungsarbeis
fen wurden fofort aufgenommen. o :

Der Rednungstag Des Papjtes. Papft Pius XI. wir
ben Jalrestag fglnet Rubnung, den 13. Gebruar, biesmal
nidt wie bisher in ber Gistiniiden RKapelle, fonbern burd
etrie grofie Feier in ber Peterstivde bgue[yen.

RNad) einer Meldung aus merita werden dort Fwel
grope Pilgersiige der marianifhen Rongregation vorberettet,
die dem Rapft 30000 Dollar filr Wieberherftelungsarbeiten
iiberreiden werden. :

Cin  deutjher Cpritbampfer in  Ghweden bejdlag:
nafmt, Der deut{de Motoridoner ,Nordereibe aus Hame
buzg, der mit 60 000 Liter Sprit an Bord in den Hafen vom
vall einlief, um feinen Proviant gu ecgaingen, ift, den

dyridyten jufolge, von den {Hwedifden Joll-

hmt worben. Das zuftindige Geridit

Befdlognafme guigebeifen wnmd gegen
i honers Unfiage echoben.

aufnahme des Baunes der Podfelder Rieiubriide,

ur Wahrung der Rbeinjdyifjahrisintereffen in

te et ines Gdlepps

Hul rauben Pladen.

13) Roman von O. Elfter. 1

Uber in Ddiefen bekiimmerte man fid) nidt umbden gornigen
UBinb, um ben profielnden Regen da braupen in bem dunklen
Ubend. SHiex herrjdjte frohes Plaubern und Ladyen;  hier
herrfdyte LIt und wohituende Wirme, $Hier ftrafhiten Dias
inanten und Perlen, in benen fih dbas Licht ber elekirijchen
Keronen widerjpiegelte, hier bligten bie Augen in voller Les
bensluft,

Die Srau Kommifjionsritia, angelan mit bden {ddnften
Rieidern, gur Seite {hrer Jodter Wiargavete, die fhiidytern
bte Hand auf den Arm ifres Briuligams gelegt fatte, emp-
fing die Gijte. Mit Stolz fah fie auf Willi Veterfen, der
febr feidy und vornehm ausjah; aber Ihr jtolzes, freudejirahs
lenbes Gefiht triibte [ih, wenn fie in tas blajie Gefidhichen
threc Sodyler fdyaute, bdie nur mit Wiihe bdie Sliickmiinfdye
ber Gifte mit emem freundliicen Ladyein beantrorten konnte,

Der Kommififonstal fm Ftack, giag plaubdernd von einem
Baft gum andern. Gr fiihite jidy eigeatlich nidht reht behage
fi) tn biefer ®ejelljdaft von .\bmnbur?er Grofkaufleuten, bie
fhn, ben Emporkdinmitng, bod) ftets mit ¢iner gewifjen $Herabs
lafiung beha.delten. 1ab wenn er an bie Sahresabredynung
adjie, /bie fem erjter Budyhalier ihm vorgelegt Haite, bana
wollte ihm ein heimlidyes Angftdefiihl die Kehle ujdniiven.

Qept traf er einea diteren, hageren $Herren mit Ralem
Ropf und efer gropen Hadidisaaje. Er Tteekie dem Koms
miflionsrat die Hagere, frallenartige Hand entgegen,

LSob’ nod) nidt das BVergniigen gehabt, Sie gu bes
griiBen, leber Crgelmann,” fprad) er mit Rriifjender Stimme
und etne:x Licheln, bas fHunbert Rleine SFalten auf feinem
mageren Gefidyt Herooerief.

»Sie miiffen mid entiGuldigen, Herr KRonful Peterfen,
entgegneie Gng un, bem Bater des Vriiutigams die Hand

fo berb fdjiittelnd, daf fid) 235 Ronfuls Gejicht fdymerzhaft
vergog. 3 Dhaite fo viel zu tun — aber id) fof
ehie Stunde ruGig mil Shnen plaudern zu konnen,”

ten aufunehmen und ned)
el durdpufiihen,
Sobesurtell, Das Shwurgericht Kaiferslautern vers
e ben T ner Gmil Cngelhardt aus &
Nadt vom 9. b
atl Gprenger aus RKaiferslautern i
Weife in einer Duntlen, abgelegenen Gtrafe durd) mehrere
Diefjecftidhe evmordete und bevaudle, sum Tode und 3u ficben
Sahren Zudthous.

Gin  Sommunflenfiihrer vermeteilt, Nad Fweitigiger
Berhandlung verurteilte der Gtaatsgeriditshof um Gduse
ber Jtepublif in Ceipgig den Maurer Paul ChHalet aus
Bausen wegen Waffendiebftahls, Borbereitung des Hodoer-
rats, Seilnahme an ftaatsfeindliden Berbindbungen ufw. zu
einem Jahve drei Ponaten Gefingnis und 200 Mart Gelbs
ftrafe. RNeun Monate Unterfudjungshaft und die Geldjtafe

werden auf die Strafe angevednet. Der Bertreter der Ana
{‘Iage l)u!:e awet Jabre fed)s Monate und 300 Mart Gelbjtrafe
beantragt,

ngli{des CHladiidifi verfentt, Sn QAusfithrung
g ungsbeftimmungen des  Wafhinatoner Berfrages
wurbe das englijde Shladht{iff Tonard?, bas
22500 Tonnen grof ift, ouf der Gee verjentt,

Su Gafall ein jher gum Zede ilt. Cin
Parijer Blatt meldet aus Cajoblanca (Marotlo). baf das
dortige Rriegsgeridt jwei Goldaten bes 4. Bataillons, einen
DOeutidhen namens Los und einen Polen, die tn Geptember
1924 den Baflmeijter ihres Regiments gelnetell, dlorsfors
miert unb bavauf ausgeraubt hatten, jum ZTode verurieilt
[)al\g Bmel Mitfdyuldige feien 311 {Gmerem Kerter verurteilf
woroen

Der Rampf gegen biz Seerd
cus Honglong hat bdie Hong
dinefiiden Truppen in-der ud)t 17 Perjonen verhaftet,
bie ber Geerduberei beiduldigt werden. Sn dem bei Ddigjer
Altion entjtandenen Feuwergefedht wurde ein  befannter
Pivatenfiihrer getitef.

Gin Leudgtturm im Sliejengedi Jm i it
ein Leuditturm aufgefiellt. Gin ‘E.Sinbmotnr treibt einen
Cleltromotor, ber wieder ben ndtigen Gtrom liefert. Der
Seudytturm dient als Ridjtung fiic die Gtildufer bei RNebel.

Das Gold axf bem Uder. Bulgarifdye Bauern, die nidt
weit pon bem Dorfe Vuldiarum bei Plewna arbeiteten,
ftiefen bei ihren Gelbarbeiten auf einen wertvollen Alters
tumsfund in ®ejtalt einer ®oldvafe von grofem Gewidt,
Die Bauern Hlelten bie Bafe anfangs fitr Bronge und Ilie-
fecten ihren Fund bei bem Biivgermeifter ab, der fie nad)
Gofia lieferte, wo fie im FNationalmuieum aufgeftellt murde.
Das Runftwert befteht aus 11 verigiedenen Seilen unbd
[deint eingig in feiner Art ju fein. Bermutlid) ftammt die
Bafe aus dem 6. bis 8. Jahrhundert nad) Cheiftus unbd it
perfiiden Urfprungs. Das Gold ift 2Afavitig.

Widstige Ausgrabungen anf ber Infel Wegina. Auf der
Onfel Aegina, die bejonders zu VUthens ®langgeit unter Peri-
tles eine grofe Rolle {pielte, hat der Direttor der Miindjener
Glyptothel Prof. Wolters Ausgrabungen vorgenommen.
Gr gat Den Feil eines grofien Balajtes der perfijden Frith.
geit entbedt, mit zahlreiden Rdumen und einem Aufen-
wall mit Tiirmen und Géngen.

Das [Gwelzerijde Gegenftiid jum Waldenjeewerl, In
ber Gdywei, jwifden Ginfiedeln und ®larus, it in diefen
Tagen eine weitere Kraftzentrale des jogenannten Wiggital
Traftwerles mit 80 000 PS. in Betried efest worden, eines
Rraftwerles, das in nerid%i:bener Begiehung mit dem Wal-
?en{:emt! verglidien werden fann. Das Gefalle beim Wal-
henfeewer! betrdgt 197 Meter, beim Wiggitalwer!
427 Dieter. Die Fahl dev inflallierten Prerdeftarlen begiffert
fid) beim Waldenjeewert auf 168 000, beim Waggttalwer? auf
140000 (fpdter 190 000).

Die gerfitidelte Brout, In der Nihe von London wurbde
ein furdibares Rerbredien aufgededt. Gine 26jdbrige Kons
foriftin aus London begab fid) su ihrem in einem fleinen
Nadibatort wohnenden 24 Jabre alten Brautigam und tehrte
nidt wieder guriid. Der funge Menid) behauptete, daf feine
es der b,

T —— :
,Soll mir “angenehin feln, lieber Cngelmann,” Rrddyte
ber Qonful. ,Habed ja mandes miteinander gu perabreden —
nidgt wahr2*

Cin fdloues Lidieln sudkte um bie kalken, grautn Augen
bes RQonjuls. Uber fiebend hefh wurdbe es Engelmann bei
bem Gebanken, bap er bisfem dltmmen, Harlen, rtiickficits-
%oyen Oefdhdjtsmann feme mipitde Gejdiftslage anvertrauen
ollte,

er, Nad) Blittermeldungen
Polizei im Bunde mit

Konful Peterfen mar bekannt als etn fdwerreider Mann,
aber oudy als ein Gejdijtsmann, ber feinen Bortell mit
einer Siirte und Riickfichtslofigheit wahraunehmen wufte, die
thn allgemein gejiivdptet madhte, Wit Beradytung fah er auf
foldye Leute herab, die dburd) Ungliick ober efgene Sculd ia
Ay gerielen; felbjt fuiifere Freunde, bie biefes Schickjal
erjubren, Ranate e nicht mehr.

Unb blefen Maan follte Engelmann um -2“5‘ angeheio
Shin bangt: vor ber Ausfprache uad er mufpfe fein gants
Selbjtbenupten aujommeanchmen, um nidyt Rletnmiitig uad
vergagt Fu erjdeinen,

Die Slijgeltiizen gum Speliefaal difneten fid), die Wuji
fpieite einen "Sujdy uad die Gefellidajt ordnete fid, um in
langem Buge gu ber pradtig ausgejtattetenTafel ju fdreiten,
bie pon f{dywerem Oliber biigle und mit herrlidyen \;ﬂume.l
gefdmiikt war.

RKonful Peterfen fiihrte Frau Engelmann, di¢ in Samt
und Selde efnherraujdte, mit Diomanten und Perlen fHoers
fit, fidy ftrablend und triumphierend umblikend. €s mar
ber fdénfte Tag hres Lebens, unb fie begriff thre Todyter
nidt, bie blafjen Angefidls neben ifhrem Brdutigam fap.

Cngelman.. reidyie ber Frau Konful ben Urm, einer ftole
aen, hodigemadfenen, Raod)lgen Dame in elnem Roftbaren perl-
grauet Reide, mit elnem Diamantendiadem n dem palien,
weifen Haar. Ein veridtlldes Ladeln {dlen um ihre j@ma-
len Lippen gu gucken, als fte ble aufdringlide Pradt diefer
Safel fnh. Die Berlobung ihres Sofnes mit ber Todyter diefes
Cmporkdmmiings war 6t gar nhf;: redyt; fie entftammte
elner alten, angejehenen reidjen Biirgersfamiiie, und diefe Bers
binbung etf hr nidyt jtanbesgemds.

Aser ihr Sobhn WI Peierfea war ja reln perviickt ver
[iebt tn blefe dlaffe Fiiderstogteri

* bei ihm gewefen fet, unbd beiemgte i eifrig an den viag-

forfdungen. Diefer Tage begaben fid) Detettive nady der
Behaufung des Briutigams und fanden betm Umaraben des
Crdbodens um fein Haus herum die gerftiidelte Leidje. Der
Ropf befand fid) in einer Swiebaddofe, wihrend der f,
bie Beine und Arme des ungliidliden Maddens
gendhten Giden gefunden wurden. Der Iiter
nad) feiner Berbaftung: ,Gehe idh aus wie ein Mord

Der englifhe golbene Fingerhut. Bei der Londoner
Ausftellung von Handarbeiten englifher Goldaten hal
aud) drei englifhe Peers {hre Arbeiten mit angemelte
der befannte Lowenjiger Lord Liftowel. Cr t 1)
Mufter auf Leinen, wihrend Lord Carm
rentiner vbeiten beid

Der Riefenfpritichicber Trang Sopp verfojief,
Die Muslieferung beantragt.

BWie aus Rotberdam gemeldet wird, ijt s ben nady dort ent
fandten RKriminaloberinjpeftor Moajor BVormert m i
nahme ber dortigen Behirden gelungen, ben Saupf
Frang Kod, durd) den die gangen in die Millione
reidhenden Gpritfdiebungen beim HSauptzo
vetiibt worden, in Rotterdam gu netgnfbcn.
unter faljdlem RNamen in einem Dortigen Hotel eing
Dem er anjangs der verfloffenen Wodse von London
dam gefommnten war,

nad
g 3n_Begleitung bes Berhajteten b
feine Gelicbte, die gleidhfalls verhaftet wurde. Sm
Berhafteten fand man grofe Geldbmittel, bie befdjlag
unbd ebenfo Sdyecbiidjer auf englijdhe und Holandifde B
Mit fier Genugtuung wird man Kenntnis von
s gefihrlidhen ©dyiebers der Nad
Gegen ihn gemeffen find felbft die Epri
Gebriider Weber nur Heineren Formats, der
ibren Gprit erft durd) Ropp, und zwar mehrere Millione
Crjt fpitec machte Weber fid) felbftandig und bezog divelt
vergillten Gpritmengen ols angeblid) wvergilite aus o
Quelle. Der Werbegang des jebt verhafteten Franz Kopp
faft mavdenhojter. Cr fonnte nur im Miliew der Nadytr
vor fid) gehen. Ropp ift gelernter Rellner. Sn fein
war er iiberaus tiidtia, und da er viel in ber Welt Herum
men war, hatte er fid) aufer guten Gpradilenntniffen cud) fehe
elegante Manieren angeeignet, Gulest war er Obertellner
in einem der eleganteften Tangpalifte Berli
dann bie unbeilvolle Juflationszeit iiber Deutfdhland §
und mit ihr das Sdyiebertum Fur feltenen Bliite gediel
turg entidhloflen bden Rellnerirad in bie Gde, nannf
Grang Ropp und griinbete eine fleine
Fabril, die er allerdings fpiter ausba: bi
ieiner Fabril vergiilller Branntwein zu tednijder
arbeitet wurbe, fo gingen dod) die %uupmwugen bes von if
g%gcnen Gprits, und gwar viele Millionen Liter, in ver
Bege. Gr Dhatte es verftanden, den Oberzollinfpekt
Queb[ und den Affiftenten Welfd durd) Beftedhungen dabin
3 bringen, baf fie ihm, wihrend er vergillten Branntw Bes
3ablte, diefen unvergillt [ieferten, wobei er pro Qiter rund 3 Mark
verbiente. Mehrere Jahre Hindurd) Tonnte er ungehindert fein
Ihidlidies Treiben fortfehen. .

Preupifhe Chefdhigleifezengniffe.

Aus einem Runderlef des preufifden Minifters des
fet_mitgetilt: Wenn ein Preue im Uusland eine Che
will und ierju nad) dortigen Gelehen eines preuiicy
fibigleitsjeugnifies bedarf, fo ift sur Uusiellung eine
eugniffes vom 1, 9pril b 3. ab nidg mehr die
ore, fondern der Gtanbdesbeamte puftindig.
Buftanbdigleit bejtimmt der Wohnfig. Bor Crteilung des Ches
Feristoh s ik o bas Ge

ene
0T

.3 len von Gl
plnbctniﬂ&l ebenfo au pritfen, wie wenn u‘bu’ Uufgebot
inttmif {dlieBung anotduen foll. Wls prew e
tungsgebi Das

T find 3 Mar? einguzahlen. 4
dabin i lauten, daf der bmbf’ubtig,t:ﬂ G \'d‘iﬂtﬁ
bier gelberrden Redht fein betanntes Hindernis_entgegenfie
Perfonen find mit Bor- und Familiennamen, Stand 3
Geburtstaq und -ort, Wohnort und Wohnung au bea

Fip Goist und Gemili
Ueber bie Heibe.

Ulsber bie Deibe hallet mein Sdritt;
Dumpf aus ber Erde wanbert es mit,
Darbit ift gefommen, Jriifling it weit —
Bab e8 benn einmal felige Reit?
Brauenbe Jebel geiften umber;
©d)mwarj ift bas RKraut und der Himmel fo leer.
BWie' {d) hier nur nidt gegangen im Mail
Leben und Siebe, — wie flog es vorbeil

Unter ben jubelnben Kidingén ber Feftoupe qaitit
bas Mahl, bas von bem erften Ko Hamburgs gubereit
mwat. €s war eln bisden guviel, was da alles gereidyt wurde,
und bet jedein newen Gong verftitkte fid bdas veridytliche
Lideln um . ftrengen Lippen ber Grau Senator, Sie pers
adtele ben fn biefer Wetfe qur Scau gejteliten Reldytum ugd
tifhrie bie Speljen kKaum an. i

Die anberen Giijte lieGen fid) das Eljen jedod) munden 1.
fpracen bem Sdjaummweia eifvig au, fo bap bald eine fehe
heltere Gtimmung ferrjdyte. Gine Wienge Telegramme fiefen
elit und wushen nerleton. ber merkmiirdig war ¢s, jedesmal,
wennt ber Qommiffonsrat ein Seleqramm ifnete, bann jitters
te;“ I‘SM Hinde, als erwarte er, eine ungiinftige Nacyricht au
ethalten, { ! i 4

Gegen Ende ber Jafel, als fdon etne dberfdfumende
uftighelt bel bem jungen Bolk hecridte und die Gefichter der
fiiteren Heveea i) fiavk geritet Hatten, wurbe bem Kommifs
flonstat nod) eta Telegramm iibetbradt, das bereits

qeiffnet
mwar. Si bemfelben Augenbilk erfdhlen audy ber alle Bude
balter In ber Qiire bes Saales und blikte blelden Gefichis
und mit traurigen, etldhrodenen Augen 3u feinem Chei Hins
fiber. Qhre Blicke begegnetea fidh und qud) Engelmann ers
bieldite. Gt jltterte am gangea Qorper, er mwagte uidt, bas

Selegramm g entfalter; erft dle Stimme feiner Grau enirif
Ion ber Grftarrung. Gr fifaete das JTelegramm — er las —
{tm wad {dywarg vor ben Augea — ein Uedjzen eat
fidy feiner Bruft — toteadleid) jank ev iq ben Seffel guriick,
— bas Selegramm flatterte gur Grbe.

Ter Budhalter war hergugeeilt un
ftedite Nachricht?" fragte der SKonful la
‘ ealgegatie ber

b es auf. — ,Cine
1D,

¥ Seg if, die , Kaffart
eler mertvoliea $Holzladung von Mo it W
ber fdjleswigichen” Kiijte gefcpeltert — bie Labung ift vera
foten o~ . "

w9, 00 —

fehr. bebauerliy , .. na, Sie find dod) ves
jidgert 2" LS

N @, Ioigid
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Sepoddfln-Cipsiy

Spannender Sensations-

Der Kammerdiener seiner Frau

Schii- Li

abends punkt 8 Uhr

Das grosse Sematxons-Progxamm

Mister Radlays Todessturz

Detektivfilm.

Lustspiel in 3 Akten.
Hauptrolle: Paul Heidemsann,

5 groBe Akte.

KRR als Hotelboy,

Amerikanischer-GroBfilm.

Eine lustige Groteske.

Zum Totlachen. Zum Totlachen,

Nachmittags 4 Uhr: Das beliebte Kaﬁ"ee-Konzert

005600000E0I080660060080
Sadjnbrer = Berein , Banderluit Sadit

vecanftaltet am Sonstag, be

beftebesd aus Konzer

fetm biesjdhriges
Winter-Vergniigen

&3 labet Biersu fremmblichft ein

w 1. Februar, abemds 7 Uhe

t, Theater u. Ball,

&
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©
&
@
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]

Dez Verftaud,

88008868620 I2ccRBRRCEEE

Die Juteressenten der

werder  jur

Matk Wapk

Rednungslegung nm@nunta,‘;, ben 1. Kebruar, .ub

mittags 2 Uhv im Gofthof ju: Wetutraube eimgelaben.

Der Hufenrichter.

Alle

Schuhwaren

fit §eeen, Fuauen wnd Ginier

in iolidem Qual

Donnerstag mittag 2 Mhe

G.Kodel, ﬁemherg

Etlp,\lgerftmfg 41
Dffertere hilhgf‘ ab Lager:
Kali 54, 42, 329,

Kainii, ibomaémehl
nrtma Roggentleie

Gricfpllete

Siopstuden, Sofostudjen
Stalitiditof 1
i weieljaures Ammoniol | @ Rosiorre e

exfgegen.

Otte Miobiug,

Berpwit.

Brodmannd Futterlalf

(Bwerg=Martr)
Salzleckrollen, Lebertran
(f. Bieh), Lelnol, Leinsamen

Viehsalz
cmpfiehit

Ww . Veder.

Sunger fedrfger
3u vertanfen

nghund

Gefunden

ift bos Meitel, bas Iiftigen Grliiltungs-
Buften, Ernnd;ml -Ratartlh iw demtbar
angenchmfter MWeife bejeitint, im

BEXALIT

ber Firma Otlo Stumpf U -G.
aflajde 1,60 Mart. Bu bhoben
bew pothefen.

[ e S e e e
Spielkarten

Ia Fettbiicklinge
Mutre[enhudzt'lqe
ger. Sdellfij
Sdneiders Fildgeiddii

Snh. Retwh. Hortmona.

) Rusiermesser @
Schlachtemesser
Tischmesser
Taschenmesser
Kiichenmesser
Seheren

[rische Brezen
Biderei ﬂ]la*ltrfa
L@mvieble imben einge- |
frlxwhe
griine Heringe ,
und Stickscheren
fowie HAusfihrung allec
Schleicmez-nbeiten
. 0del, Semberg

fermer taalich
Leipziger firug' 41,

Fabeitlager beabfidytigt bier umd om
allen groferen Octen ber Umgeb. ein

Reste-Geschal

iz Rleidber- und Binjeulioffen
fomie Banmwolwares uxd

Fafde - Wetifeln u errichen
Refn  LQaden fomdern Gtogengefdft,
paffend fitr jebe From mit etwas Ka-
pital, Jnterefferten bel. Offerten un-
ter , Bebwaren’ an Ala, ngei-
gen WU -@. Leipgig s idreiben,
[lgi e s N A PR sl Saioves)

Motre- Bensin
%uture:wle

empfiehlt Ridyard Aeneld

etugetroffen.  Wtin, . Beder.

e

@@.@QO&Q@@@@@OQQQ'@30@363396.‘....0
Honzert- u. Ballhans , Blauer Hecht

Xemberg

@0.0.00@@0@0..09@

Um Sonatag, dea 1. Februar, pon abemds 7 Uhe ab in bcm Bereltdy bewcterm i}emnal

(@life—%a@fen—%aﬂ.

(®:bRte Tawsfldche des Rretfes Bittenberg ) Die beiden beften Wasten exfalten Preife
Guwiritt 50 Pfeant:.
Um gittigen Bufprad) bitten

—  Moaglengarderobe liegt im Lofal aus.

srosser

Piastem Habew freien Gigtrilt,

Paul Giinther uand Frau.
Hntletbesimmer fieben gur Berfigung.

HJum Weinberg”

Tontag, bden 2 Februar

Yiditmefeie w,.%:ﬁgo

Empieh
Gliihwein, Bod

&5 lobet hierzu freunditchit eim
€ Fedtner.

CL LYY
&9
Q3

0'.
Q

L/
Morgen 04)

Donnerstag nachm.
frische

@
s Pfannkuchen %
Spritzknchen

Ernst Wend

Biickerei — Conditorei
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Landwirtidaitlider Bevein
Peute Wittwod), den 28. Jan,
abeadbd 8 Unc bet Gunft Richter
LVerjanumlnng

betr. Derchrep: Gfentantenahl,
Dog  Cridhenen cller Landmwirte
eritnidt. Der Vorftand.
Of.- Berein

Y Hind
BD Sermania”

%nnuerﬁtag,
ben 29 San., abends 8
Ube im Bereinslotal

Berjamminng

Ginlodumgsfarten fonwen wod invfoer
Berfomml. entgegengenommen werden.

Der Vorftend.

Piieter-©
Kemberg 6. B,
Am Freitag, dem 30. Joumar
abeabs 8 Ubre

Berjamminng

im Bitrgerjoal.
Der Vorftand.,

tinen Lenrling

fudgt filv fofort oder zu Oftern
Paul Crueius, Dodpedsmiir.

RKif\dena.

huy=LVerein|_

r\umnnmnmnnmr‘mmnnn 00000000000000000000¢ quuUDDDD

Hotel Palmbaum

2

Sonntag den 1. Februar, nachmittags 3 Uhr:

Grober Preis-Skaf

Geringer Einsatz. Auserlesene Preise
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£ Bergminniider Bevein , Blid anf” (Smeit

Um Cosntag, bes 1. Febrwar 1925,
oo abendd 7 Ube ab

grofer

Elle- Masken-Ball

Die 2 [dbefter Herren- nuwd Domen-,
bie origizelfte Waster erhalten Preife.

== Miigen gratid! ———
Tester vom, machmittags */yd Uhe tm:Lotale 3u habew,

iersi ladet frenndlicdft etw Der Vorstand.

K A i

Masken

sowie Papier-Viitzen

n grofec YWudmwahl empfiehit

Richard Arnold, Kemberg
g bt ittt ko oo ok B
Siadfabrer - Bevein *, Germania” Weuro

vecasftoliet am Soumtag. Lem 1. Februor 1925 ein

& Tanglvingdyen &)

vetouaben mit Saalfahren.
Frewade uad Gdrmer bdes Bereind werben  Bierdued
cingeladen Dee Vorftaud.
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Redattion, Drud und Berlog: Pidard Acaold -

Semberg (Bez. Halle o. Saale) —
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	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1925


